
Serie: Die gute Nachricht 

Mareike Poté: Meine schönste Erinnerung an 2023 

 

Tingleffs Büchereileiterin Mareike Poté schwimmt gern im Meer. Foto: kjt 

In unserer Serie „Meine schönste Erinnerung an 2023" teilen Personen aus der Minderheit die 

Erlebnisse mit uns, die sie positiv auf das vergangene Jahr blicken lassen. Dieser Beitrag erzählt 

Mareike Potés Geschichte.  

Es sind nicht immer die spektakulären Ereignisse, die bei einem Rückblick auf das Jahr als 

schönstes oder besonderes Erlebnis in den Sinn kommen.  

Für Mareike Poté, Leiterin der Deutschen Bücherei in Tingleff, war als begeisterte 

Schwimmerin in der Ostsee ein Naturschauspiel, gepaart mit einer außergewöhnlichen 

Begegnung, ein schönes Erlebnis.  

Die Büchereileiterin, die sich gerade von einer Hüftoperation erholt, schildert den besonderen 

Moment: „Ich bin vor und zwischen den OPs mit Begeisterung und so oft wie möglich 

schwimmen gewesen und freue mich darauf, wenn es wieder möglich ist. An einem Abend 

war das Meer spiegelglatt, Himmel und Wasser pastellfarben, alles still", erzählt sie. 

„Ich schwamm ruhig vor mich hin, als es neben mir laut prustete und in nur ein bis zwei 

Metern Entfernung ein Schweinswal aus dem Wasser auftauchte. Er schwamm ziemlich 

unbeeindruckt an mir vorbei, drehte eine Runde, kam denselben Weg zurück und verschwand 

dann in der Ferne", schwärmt die Loiterin (Løjt). 

„Solche Naturerlebnisse machen mich glücklich.“ 

 


